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rie Arnold und Poiret vermittelten, und eschatologi cher nthu
 iasmus zu ammen. In ih die nung, daß das ge amte
per önliche und öffentliche en durch ri tus neu geordne werde
In  einer Staatstheorie lri für den *  n  0 der ranz ein,
hier treten ewi  e Beziehungen wi chen Pietismus und Aufklärung
tärker hervor Mehrere Jahre lang weilte un der Eremitage
bei Schwarzenau. Kämpfe durchzogen  ein Leben; aber „das

ewegte en klingt Iun Frieden und 1e Qus  —00 (S 37¹
In  einer „Friedensburg“ bei Schwarzenau i t Anfang Januar 1721
ge torben. Je Hochmann wurde, Ee aufge chlo  ener DMDaTL

für andere Intere  ant ind die Urteile, die über ihn nach
 einem Tode abgegeben wurden enkewi hebt einen Haupteindru
be onders hervor (S 398) „Je länger Hochmann un der
des Leibes gewandelt, 1e deutlicher hat man ih wahrnehmen
können, daß der Liebesgei un eres Gottes und un eres Heilandes
un ih gewohnt.“ Man wird dies eine, ganz wie man 3u ih
 teht, Ugeben mü  en Er hat  ein en ganz und gar in den Dien t
der von ih erkannten Wahrhei ge te Ter teegen, der ih für
 ein eigenes gei tliches erden viel verdankte, ih die Grab—

400)
„Wie Hoch i t nun der Mann, der hier ein mn.  un gar,
Herzinnig, voller Lieb, doch auch voll ns WDar.
Von Zions Königs zeugte und drum 25
Sein flog endlich hin, und hier zerfiel die Hütte.“

ahe
Mohn Carl Ber  Smann Ein ild  eines Lebens Gütersloh

1935 109 Seiten 1,50
le e gut orientierende und vornehm ausge tattete Schrift i t

bereits 1935 szUum hundertjährigen Verlagsjubiläum er chienen. Be
anntli hat der Verlag Ber  Smann viel und kirch
liche Literatur herausgebracht. Hier T chien au jahrelang 1899
zum er tenmal das Jahrbuch des Vereins für Kirchen—

Carl Bertelsmann, de  en Briefe in Buch
abgedruckt  ind, MDar aufs eng te mit der Erweckungsbewegung in
inden Ravensberg verbunden, deren Hauptvertreter Johann Hein 
rich Volkening von  827—1838 un Gütersloh als Pfarrer ätig WD  —

Bezeichnenderwei e  ich der Verlagsgründer für  ein Er 
nehmen als das P almwort rwählt 55  Ee die Ore weit
und die Türen In der Welt hoch daß der önig der ren einziehe ..“
Das Buch chließt mit den bemerkenswerten +  en „Der 1 den
Verlag im er der ater fortzuführen, i t vorhanden. Der Erfolg

In Gottes and.“ ahe
We tfäli ches Schrifttum Veröffentlichungen der A chendorff
chen Verlagsbuchhandlung. Mün ter 1937 104 Seiten
Die er Wegwei er für alle Freunde der we tfäli che Heimat bringt

eine  orgfältige er i der Veröffentlichungen des bekannten Ver
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lags auf den ebleten der ichte, Volkskunde, —*  un enkmals—
pflege u f Auch den Mitarbeitern Verein für We tfäli che Kirchen—

kann wertvolle Handreichung tun
inden We tf.) ahe
Die Bau und Kun tdenkmäler von alen Im Uftrage des Pro
vinzialverbandes herausgegeben von Wilhelm Rave Provinzial 
kon ervator 43 and Hamm 193 204 A  ildungen
Preis gehefte 5.— RM gebunden 7.50
Nachdem vorigen Jahrgang Un eres kirchenge chichtlichen

Jahrbuches auf die neue olge die er  o wertvollen Publikationsreihe
mit ihren vielen Verbe  erungen früher ausführlicher hingewie en
habe kann mich etzt bei der vorliegenden Neuer cheinung kürzer
fa  en Den gründlichen ge chichtliche Text  chrieb Dir Dr Dr Aappe
Den ausgezeichneten  tge chichtlichen Teil verfaßte der leider 3u
früh 1935 ver torbene Dir Heinrich O  enberg,
Hamm Wir teilen durchaus das Urteil das der Herausgeber Baurat
Rave über ihn „Mit ih ALr der edel ten und
fähig ten Men chen der großen Lei tungen berufen war  400 (ogl dazu
das Qus  einem Nachlaß von Carl Louis herausgegebene Buch 55  un
und Un tler We tfalen A chendorff Mün ter 1937 148 gehefte
3.50 Vom Standpunkt der kirchlichen intere  iert uns

daß die Pauluskirche QAL die Agneskirche (früher Franzis
kanerkirche), die barocke Lutherkirche das Klo ter Kentrop völlig
threm kommen Ertvo EeLr  ein die Sonderabhandlung über
Anlage und Entwickhlung der mit ent prechenden Plänen
Gefreut hat mich auch die ausführliche Würdigung (auf 30 Seiten mit
77 Abbildungen) des reichen der we tfäli che Oeffentlichkeit

bekannten  tädti chen Gu tav Mu eums Auch hier
onnten MDITI WMie beim and „Warendorf“ fe t tellen we Fort
chritte der und techni chen elte gegenüber den er ten
beiden Bänden des we tfäli che Inventarwerks damals noch heraus 
gegeben von der „Kommi  ion 3ur Erfa  ung der provinzialen u t 
und Ge chichtsdenkmäler“, gemacht  ind Der verdien tvolle Mün ter che
Profe  or gab als einzige an den and Hamm 1880 und
den and Warendorf 1886 heraus larenbach

0  6 Die Bau und Kun tdenkmäler We tfalen, 41 and Die
Mün ter bearbeitet von M a x eisberg, Teil

Der Dom 1937 444 324 A  ildungen 27 Tafeln gebunden

Man  taunt mim wieder über die Gelehr amkeit und rundli
keit des Verfa  ers, des ehemaligen langjährigen Direktors des Landes—
mu eums Mün ter und Profe  ors der Univer itã Der and
rei  ich würdig den bisher er chienenen Bänden Teil Die
nii und an Grundlage und Entwicklung Die Befe tigungen


